
Regenbogen I - Einsames Rot

Rotgelackte Nägel lang

Tippten leise Tasten

Heimlich stille Sachen

Ungeteilte Wahrheit klang

Wangen rotgepudert

Lagen sanft an keiner

Wären gern an irgendeiner

Bald verschmiert geschludert

Roter Stift die Lippen malte

Blieben lang verschlossen

Von niemandem genossen

Ungenutzte Falte

Lebensrot floss in die Wanne rein

Ihr wurde langsam warm

Niemand schlug Alarm

Auf dem Grab ein einsamer Stein
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